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Malayische Studien .

 Auf dem Gebiete der malayischen Philologie wird indenNiederlandenfortwährendVortrefflichesgeleistet.JedesJahrbringtneueEditionen,vielevonCommentarenundUeberSetzungenbegleitet.PijnappelhateinnetesWörterbuchundDeHollandereineebenbürtigeGrammatikgeschaffen.DaaberdasMalayischeeinesoumfangreicheLiteraturbesitzt,bleibtderSpecialforschungnochvielStoffübrig.Ichhabemirnunvorgenommen,einzelnederbestenmalayischenLiteraturproduktenachbestimmtenGesichtspunkteneinerSpecialuntersuchungzuunterwerfen.DenAnfangsollbildeneineUntersuchungüberdiePräpositioneninHhikajatKaiiladanDamina,herausgegebenvonGonggrijp,Leiden1876.

 Im Mal . figuriren sehr viele Wortformen zugleich alsSubst.undAdj.,Adj.undVerb.u.s.w.takutwirdbrauchtfür„fürchten"und„Furcht",dirifür„stehen",„Person",„sich",tampatfür„Ort"und„wo".Dochistz.B.djika„wenn"nurConj.,undmajidah„Tisch"nurSubst.DasMal.besitztwenigPräfixeundSuffixe,umausderGrundformandereabzuleiten,z.B.kaadaan[viersilbig]Existenzvonadaexistiren,manisanCon-fitiirenvonmanissüß,pentjuriDiebvontjuristehlen,dieseaufdemGebietedesSubst.,oderme111analischießenvonpanaliBogen,[mendjadikanentstehenlassenvondjadiwerden,berbuwahFruchttragenvonbuwaliFrucht,dilihatgesehenwerden!vonlihatsehen,ter-deritaertragenwerdenkönnenvonderitaertragen[ausdemSkr.:dhrta],dieseaufdemGebietedesVerbums.ModusundTempuskönnendurchkeinerleiPräf.oderSuff,ausgedrücktwerden,dafürdienendieHlilfswörter,z.B.mauwollenzurBezeichnungdesFuturs.Obigeformenentsprechenungefährdenidg.Inf.undPart.[thal,Charakteristikp.J69]undzwarstelltihnendergriechischeInf.amnächsten,indemsieauchvonPräp.


